
Hr. Weißhaupt: Erst morgen? Geht es vielleicht heute noch?
Sprechstunden-
hilfe: Hm, der Herr Doktor kommt heute erst am

Nachmittag.
Hr. Weißhaupt: Könnte ich einfach später vorbeikommen?
Sprechstunden-
hilfe: In Ordnung. Kommen Sie aber nach sechzehn

Uhr.
Hr. Weißhaupt: Vielen Dank. Bis gleich.

Lektion 11 In der Stadt unterwegs
Folge 11: „Gustav Heinemann“
Arzt: Ah ja, der junge Mann mit dem kaputten

Bein. Herr … äh …
Nikolaj: Miron …
Arzt: Richtig! Kommen Sie gleich mit ins

Behandlungszimmer. Ich erneuere Ihren
Verband.

Nikolaj: Was? Sie? Ist Sabine nicht da?
Arzt: Frau Brachmann? Nein, die ist leider nicht da.
Nikolaj : Ja, aber … wo ist sie denn?
Arzt: Herr Miron, ich habe wirklich wenig Zeit.

Kommen Sie jetzt bitte.

Nikolaj : Brachmann … Brachmann … Ah, hier: Sabine
Brachmann, Gustav-Heinemann-Straße 12 …
Hm, soll ich zuerst mal anrufen oder einfach
hingehen? … Hm … Ach was! Ich gehe hin.

Nikolaj : Äh, hallo … Entschuldigung!
Passant: Ja, bitte?
Nikolaj : Darf ich Sie etwas fragen?
Passant: Ja, gerne!
Nikolaj : Wo ist die Gustav-Heinemann-Straße?
Passant: Die Gustav-Heinemann-Straße? Die ist in der

Nähe vom Goetheplatz.
Nikolaj : Ah! Wie weit ist es denn zum Goetheplatz?

Kann ich dahin zu Fuß gehen?
Passant: Zu Fuß? Nein, das ist viel zu weit. Sie müssen

mit der U-Bahn fahren, mit der U6. Die U-
Bahn-Station ist gleich dort hinten.

Nikolaj : Aha! Vielen Dank!
Passant: Bitte!

Nikolaj : Ah! Da ist ja die U-Bahn-Station!
U-Bahn-Fahrer: Nächster Halt: Goetheplatz.
Nikolaj : Ist das jetzt der Goetheplatz?

Äh … Entschuldigung …
Ältere Dame: Ja?
Nikolaj : Hier ist doch der Goetheplatz, oder?
Ältere Dame: Ja, ja, das ist der Goetheplatz.
Nikolaj : Ich möchte in die Gustav-Heinemann-Straße.

Wo ist die denn?
Ältere Dame: Gustav-Heinemann-Straße? Warten Sie mal …

Ich glaube, die ist da vorne. Ja, ja, da drüben
irgendwo.

Nikolaj : Vielen Dank!
Ältere Dame: Bitte, bitte.

Nikolaj : Entschuldigung …
Junge Frau: Hey, tolle Blumen! Sind die für mich?
Nikolaj : Wie? … Ähh … Nein … ähh … Ist das hier die

Gustav-Heinemann-Straße?
Junge Frau: Die Gustav-Heinemann-Straße? Oh Mann, da

bist du aber ganz verkehrt. Die Gustav-
Heinemann-Straße ist auf der anderen Seite.
Siehst du? Da!

Nikolaj : Ah ja! Danke!
Junge Frau: Schon okay! Tschüs!
Nikolaj : Das gibt’s doch nicht! Warum finde ich diese

blöde Straße nicht?
Passant: Welche Straße?
Nikolaj : Die Gustav-Heinemann-Straße – kennst du die?
Passant: Logo, die ist gleich hier um die Ecke. Da! An

der Ampel links.
Nikolaj : Wirklich?
Passant: Na klar. Was hast’n mit deinem Bein

gemacht? War das ein Sportunfall?
Nikolaj : Nein. Auf der Treppe hingefallen.
Passant: Ou! Mist! … Tja dann, gute Besserung!

Tschüs!
Nikolaj : Tschüs! 

Nikolaj : Gustav-Heinemann-Straße Nummer 12! Na
endlich! Brachmann … Brachmann … Ah!

Mike: Hallo?
Nikolaj : Hallo. Ist Sabine da?
Mike: Nö, meine Mutter ist nicht zu Hause. Sie ist

beim Arzt.
Nikolaj : Nein! Da ist sie nicht. Da war ich schon.
Mike: Do-hoch! Sie ist beim Arzt! Und ich darf gar

nicht mit Fremden sprechen. Tschü-hüs!
Nikolaj : Hey! Warte mal! Hach!

Nikolaj : Hallo! Hallo, Sabine!
Sabine: Ach! … Hallo! Ja, was machen Sie denn hier?
Nikolaj : Ich, ähh … was ist mit Ihrem Bein?
Sabine: Hingefallen, auf der Treppe – genau wie Sie.
Nikolaj : Ha! Das ist komisch!
Sabine: Gar nicht komisch, Mann! Das tut ganz schön

weh!
Nikolaj : Weiß ich selber!
Sabine: Schöne Blumen!
Nikolaj : Für Sie …ähh … für dich! … Hier …
Sabine: Aber ich kann sie jetzt nicht nehmen …
Nikolaj : Macht ja nix. Ich trage sie schon …

Schritt A A1
vgl. Kursbuch Seite 34

Schritt A A2
Sie hören folgende Geräusche: Flugzeug, Auto, Fahrrad,
Straßenbahn, Bus, Zug.
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Schritt A A4
● Entschuldigen Sie. Wie komme ich denn zum Bahnhof?
■ Also, das ist ganz einfach. Sie gehen geradeaus weiter.

Dann kommen Sie an einen Platz. Das ist der
Karolinenplatz. Am Karolinenplatz gehen Sie nach links
und dann wieder geradeaus. Am Kino gehen Sie nach
rechts. Nach zirka dreihundert Metern sehen Sie schon
den Bahnhof.

● Vielen Dank. Sehr nett von Ihnen.

Schritt B B1
vgl. Kursbuch Seite 35

Schritt C C1
vgl. Kursbuch Seite 36

Schritt D D4
a Achtung, eine Durchsage: Wegen Bauarbeiten fährt die

Linie U6 von Freitagabend, 20 Uhr bis Sonntagabend, 
22 Uhr nur bis Kieferngarten. Bitte benutzen Sie zwischen
Kieferngarten und Garching-Hochbrück die bereit-
stehenden Ersatzbusse.

b Guten Morgen, meine Damen und Herren. Ich begrüße Sie
im Namen der Deutschen BA. Ihr Flug 723 nach
Düsseldorf ist nun zum Einsteigen bereit. Bitte halten Sie
die Bordkarten bereit. Vielen Dank.

c Achtung, Herr Ilhan Filiz, gebucht mit Lufthansa 3360
nach Ankara, bitte begeben Sie sich umgehend zum
Ausgang D23. Wir möchten den Flug jetzt schließen.

d Achtung, Frau Maria Wagner, bitte kommen Sie zum
Lufthansa-Schalter im Zentralbereich. Es liegt eine
Nachricht für Sie bereit. Ich wiederhole: Frau Maria
Wagner …

e Achtung, eine Durchsage: Herr Manfred Brunner,
angekommen mit dem Lufthansa-Flug Nummer 5732 aus
Sofia, Ankunft 8 Uhr 45, bitte holen Sie Ihr Gepäck an der
Gepäckausgabe in Terminal eins ab.

Schritt E E1
vgl. Kursbuch Seite 38

Schritt E E3
vgl. Kursbuch Seite 38

Lektion 12 Kundenservice
Folge 12: „Super Service!“
Nikolaj: Das gibt’s doch nicht! Warum funktioniert

das Ding denn nicht?
„Herzlichen Glückwunsch zu Ihrer neuen
EASYWASH-MULTI-4000! Sie haben eine sehr
gute Waschmaschine gekauft.“ T-ha! … Sehr
gut! … 

Telefonstimme: Guten Tag! …

Nikolaj: Äh! … Hallo?! …
Telefonstimme: Hier ist die Firma STAR-Elektro-Discount.

Nützen Sie jetzt unseren neuen Telefon-
Kundenservice! Sie haben folgende
Möglichkeiten. Wenn Sie mehr über unsere
Sonderangebote erfahren möchten, drücken
Sie bitte die „Eins“. … Wenn Sie an unserem
Gewinnspiel teilnehmen wollen, drücken Sie
die „Zwei“ … Um mit einem unserer
Mitarbeiter zu sprechen, drücken Sie bitte die
„Drei“ …

Nikolaj: Die „Drei“ … hm, hm …
Verkäuferin: STAR-Elektro-Discount, guten Tag! Mein

Name ist Jürgensen. Was kann ich für Sie
tun?

Nikolaj: Guten Tag! Könnten Sie mir bitte helfen? 
Verkäuferin: Aber gerne.
Nikolaj: Meine Waschmaschine funktioniert nicht. 
Verkäuferin: Für Reparaturen sind wir nicht zuständig. Wir

verkaufen hier nur.
Nikolaj: Aber sie ist ganz neu! 
Verkäuferin: Ganz neu? 
Nikolaj: Ich habe sie erst vor zwei Tagen bei Ihnen

gekauft. Würden Sie mir bitte sagen, was ich
jetzt machen soll?

Verkäuferin: Was für ein Gerät ist es denn?
Nikolaj: Eine EASYWASH-MULTI-4000.
Verkäuferin: Tja, tut mir Leid, es ist schon nach sechzehn

Uhr. Unser Reparaturservice ist geschlossen.
Rufen Sie doch bitte morgen früh noch mal
an, ja? Ab acht Uhr ist der Techniker da.

Nikolaj: Morgen? … Das gibt’s doch nicht! Ah! … 
Vielleicht kann Bruno mir helfen …

Bruno: Obst und Gemüse Schneider, guten Tag!
Nikolaj: Äh, hallo, Bruno? Hier ist Nikolaj.
Bruno: Hallo, Niko! Na, was gibt’s Neues?
Nikolaj: Ich habe eine neue Waschmaschine …
Bruno: Na prima!
Nikolaj: Aber sie funktioniert nicht.
Bruno: Oh, das ist schlecht.
Nikolaj: Ich verstehe das nicht. Was mache ich

falsch? Könntest du mir vielleicht helfen?
Bruno: Na klar! Gleich nach der Arbeit komme ich

bei dir vorbei, okay?
Nikolaj: Super! Danke, Bruno! Also, bis nachher!
Bruno: Bis dann! Tschüs!

Bruno und Sara: Hallo!
Nikolaj: Hallo, Bruno! Hallo, Sara!
Bruno: Na, wo ist sie denn nun, die neue

Waschmaschine?
Nikolaj: Sie ist im Bad. Hier …
Bruno: Aha! Lass mal sehen … Hm … Komisch! …

Wasser ist da. Der Stecker ist auch drin.
Sara: Du, Papa! Da leuchtet ja kein einziges Licht!
Bruno: Ja, das sehe ich auch!
Nikolaj: Ich habe sie erst vorgestern gekauft. Sie ist

ganz neu.
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Lektion 11 In der Stadt unterwegs
Übung 5 
1 Mann: Wo ist hier die Post, bitte?

Frau: Gehen Sie dort an der Ampel nach rechts,
dann die zweite Straße links und zirka
hundert Meter geradeaus. Die Post ist links.

2 Frau: Entschuldigung, wo ist die nächste U-Bahn-
Station?

Mann: Gehen Sie hier nach links, dann die erste
Straße rechts und dann die zweite Straße
links. Da sind dann der Goetheplatz und die
U-Bahn-Station.

Übung 8 
vgl. Arbeitsbuch Seite 91

Übung 25 
1 ● Entschuldigung! Auf welchem Gleis fährt der Zug nach

Ulm?
■ Auf Gleis 3.

2 ● Ist der Platz frei?
■ Nein, tut mir Leid. Hier ist besetzt.

3 ● Fährt hier der Bus nach Moosbach ab?
■ Nein, das ist die Haltestelle dort.

4 ● Entschuldigung, wie viel Verspätung hat der Zug? 
■ Zirka zwanzig Minuten.
● Dann bekomme ich den Anschluss in Frankfurt nicht

mehr.

5 ■ Halt, ich möchte aussteigen.
● Sie müssen hier drücken.

Lektion 12 Kundenservice
Übung 21
vgl. Arbeitsbuch Seite 105

Übung 22
vgl. Arbeitsbuch Seite 105

Lektion 13 Neue Kleider
Übung 3
a ● Na, wie ist die Hose?

■ Die ist super.
● Und der Pullover?
■ Der auch.

b ● Sieh mal, das Hemd.
■ Das ist schön, aber zu teuer.
● Und wie findest du den Mantel?
■ Den finde ich nicht so schön.

c ● Wie findest du meinen Rock?
■ Den finde ich schön.
● Und die Schuhe?
■ Die finde ich auch gut.

d ■ Wie findest du die Musik?
● Die ist super!

e ● Wie war denn der Film?
■ Der war langweilig.

Übung 14 
vgl. Arbeitsbuch Seite 111

Übung 24
■ Können Sie mir bitte helfen? Ich suche eine Hose.
● Ja, gern. Welche Größe haben Sie?
■ Ich brauche Größe 40.
● Und welche Farbe hätten Sie gern?
■ Schwarz oder Blau.
● Hier habe ich eine schöne in Schwarz.
■ Gut, dann probiere ich sie mal an.
● Und? Passt Ihnen die Hose?
■ Na ja, sie ist ein bisschen klein. Haben Sie die auch in 42?
● Leider nicht. Die habe ich nur in dieser Größe. Aber in

Grau habe ich sie auch in 42. Hier bitte.
■ Gut, die passt mir. Grau ist auch nicht schlecht.

Lektion 14 Feste
Übung 3
a ● Welches Datum ist heute?

■ Heute ist der 13.5.

b ■ Hallo, Olga. Ich habe Theaterkarten für den 16.
● Das ist ja prima.

c ■ Geben Sie bitte den Antrag bis 31.7. ab.

d ■ Wann sind Sie geboren, Frau Kowalski?
● Am 3.2.1980.

e ■ Kommst du zu unserem Sommerfest am 20.7.?
● Aber sicher!

f ■ Zahnarztpraxis Doktor Schneider, guten Tag.
● Begemann, guten Tag. Ich hätte gern einen Termin.
■ Ich habe erst einen Termin am Mittwoch, den 5.4. um

10 Uhr 30. Geht das?
● Ja, danke.

Übung 14
vgl. Arbeitsbuch Seite 119
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